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Positiv ins Neue Jahr

Liebe Mitglieder,

unseren Ehrungsabend, der wieder ein voller 
Erfolg war, eröffnete unsere Nachbarin Jolanda 
Klar mit einem Lied von Reinhard Mey: „Es war 
ein gutes Jahr“.
Im Vergleich zum Jahr 2012 stimmte dies auf 
jeden Fall, auch wenn wir keine Veranlassung 
zur Euphorie haben, denn die endgültige 
Lösung der Probleme ist immer noch aufge-
schoben und nicht aufgehoben.
Nachdem durch Einsparungen und private wie 
geschäftliche Unterstützung die meisten Gläu-
biger zufriedengestellt oder wenigstens beru-
higt werden konnten und durch Haushaltsdis-
ziplin die laufenden Geschäfte abgewickelt werden konnten, brachte die 
außerordentliche Mitgliederversammlung mit ihrem eindeutigen Votum für die 
Fortführung der Planungen zum Verkauf und der Verlagerung unserer Vereinsanla-
gen einen Schritt weiter in Richtung Erhaltung des Vereins. (Abstimmungsergeb-
nis: 108 Ja, 9 Enthalten, keine Nein)
Allerdings nur einen kleinen Schritt, denn die Umsetzung bedarf noch viel intensi-
ver Arbeit. Einerseits müssen die Aktivitäten von Seiten der Stadt Erlangen ange-
schoben werden, andererseits müssen innerhalb des Vereins Mitstreiter für weitere 
Arbeitskreise innerhalb der Planungsmannschaft gefunden werden, und vor allem 
braucht die Vorstandschaft, die ja im März neu gewählt oder bestätigt werden 
muss, Unterstützung.
Vor allem auch von jüngeren Mitgliedern, die das riesige Vorhaben für ein paar 
Jahre mittragen. Die Betonung liegt dabei auf „Unterstützung“ und „mit“. Das 
heißt, die Last soll auf keinen Fall abgeschoben werden. Und miteinander müssen 
wir auch die professionelle Hilfe suchen, damit das Ziel Neuanfang und Entschul-
dung wirklich gelingen kann. Deswegen werden wir zu einer gemeinsamen Sitzung 
des erweiterten Vorstandes und der Abteilungsleiter im Januar aufrufen. 
Bis dahin bitte ich Euch liebe Mitglieder, die eine oder andere Minute während der 
kommenden „sogenannten ruhigen Wochen“ zu nutzen für Gedanken, wie Ihr bei 
der endgültigen Genesung des FSV mithelfen könnt.
In der Hoffnung, ja der festen Überzeugung keine Fehlbitte getan zu haben, wün-
sche ich uns allen – Mitgliedern, Freunden, Anhängern, Geschäftspartnern und 
Sponsoren mit Anhang und Familien – ein geruhsames, friedliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr gefüllt mit Gesundheit, Optimismus und 
positiven Gedanken für unseren FSV.

Joachim Wolter

1.Vorsitzender

Der Vorstand hat das Wort
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Die Vorstandschaft und die Redaktion der Vereinszeitung wünschen allen Mitglie-
dern, ehrenamtlichen Helfern, Sportlerinnen und Sportlern, Trainern und Betreu-
ern, sowie allen Anhängern, Geschäftspartnern und Sponsoren nebst ihren Ange-
hörigen, sowie unserer Pächterfamilie mit Team ein frohes, friedliches und 
geruhsames Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes Neues Jahr 2014 
sowie den Optimismus und die Zuversicht, sowie die Kraft und den Mut zur Unter-
stützung bei der Lösung der schwierigen Aufgaben für die wir uns in der letzten 
Versammlung  entschieden haben.

Joachim Wolter    Wilfried Trinkwalter  Klaus Six   Klaus Zachhuber 	Norbert Hayd   
Dr. Thomas Neudecker         Christian Stiegler 

Auf diesem Weg möchte ich mich bei allen Mitgliedern und Gönnern des Förderver-
eins FSV  Erlangen-Bruck für die Unterstützung im Jahr 2013 recht herzlich bedan-
ken und wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes, ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest und – je nach Geschmack – einen ruhigen Ausklang oder ein rau-
schendes Fest zum Jahreswechsel und einen guten Rutsch in ein glückliches, zufrie-
denes  und vor allem gesundes Jahr 2014.

Herzlichst
Hans Kofler
Vorsitzender
FSV Erlangen-Bruck Förderverein
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014

Am Donnerstag, 27.März 2014 um 20.00 Uhr findet im FSV-Clubheim die Jahres-
hauptversammlung 2014 statt. Dazu ergeht an alle Mitglieder herzliche Einladung.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens Donnerstag, dem 20. März 2014 an 
den Vorstand zu richten. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Tagesordnung

1	 Begrüßung und Totenehrung

2	 Genehmigung der Tagesordnung

3	 Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung 			 
	 vom 21.November 2013 (liegt auf)

4	 Berichte des Vorstandes

5	 Berichte der Abteilungen

6	 Berichte der Ausschüsse

7	 Kassenbericht des Schatzmeisters 

8	 Revisionsbericht der Kassenprüfer

9	 Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes

10	 Neuwahlen

11	 Bestätigung von Verantwortlichen in den Abteilungen 

12	 Haushaltsplan 2014

13	 Anträge und Verschiedenes

Joachim Wolter
1.Vorsitzender
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„Quo Vadis FSV?“
Mitglieder stellen die Weichen für die Zukunft – Außerordent-

liche Mitgliederversammlung am 21.11.2013

In der außerordentlichen Mitgliederversammlung am 21.11.2013 haben die Mit-
glieder des FSV Erlangen-Bruck mit großer Mehrheit die Weichen für die Zukunft 
des Vereins gestellt.

Nach der Begrüßung und den formellen 
Tagesordnungspunkten führte der 1. Vorsit-
zende Joachim Wolter in seinem Bericht, in 
dem er kurz auf die sportliche Situation 
(Schwerpunkte Kegeln und Fußball) einging, 
auf den wesentlichen Punkt des Abends hin. 
Die 117 anwesenden Mitglieder waren in ers-
ter Linie gekommen, um sich über die vom 
Planungsausschuss „Quo Vadis“ in den ver-
gangenen Monaten erarbeiteten Varianten 
bzgl. des Verkaufes von vereinseigenem 
Grund und den entsprechenden Planungen 
für ein neues Vereinsgelände zu informieren. 
Joachim Wolter machte klar, dass ohne einen 
Verkauf von Vereinsgrund eine Entschuldung 
des Vereins nicht möglich sei.

Stellvertretend für den Sprecher des Planungsausschusses Norbert Römisch wur-
den von Klaus Zachhuber (3. Vizepräsident) drei Varianten anhand von Grund-
stücksskizzen und Kostenaufstellungen ausführlich erläutert. Im Anschluss daran 
wurden die gezeigten Unterlagen den Mitgliedern in Papierform zur Verfügung 
gestellt, so dass sich den Mitgliedern in einer ca. 20-minütigen Pause die Möglich-
keit bot, sich noch detaillierter zu informieren.
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Nachdem sich die Mitglieder intensiv mit den Planungsvarianten auseinanderge-
setzt hatten, gab es im weiteren Verlauf der Versammlung primär Fragen zur 
Belastbarkeit der genannten Zahlen bzgl. der Einnahmen aus dem Grundstücks-
verkauf und den Ausgaben für die geplanten Maßnahmen. Die Fragen konnten von 
der Vorstandschaft zur Zufriedenheit der Mitglieder beantwortet werden. In der 
abschließenden Abstimmung wurde der vom Planungsausschuss und der Vorstand-
schaft favorisierten Variante 3, die einen Verkauf des kompletten Vereinsgrundes 
und einem Neuanfang auf einem Grundstück zwischen Emmy-Noether-Gymna-
sium, Bahnlinie und Autobahn vorsieht, soweit zugestimmt, dass sie weiterverfolgt 
werden soll und die erforderlichen Maßnahmen (Kaufverträge, Verhandlungen mit 
der Stadt ...) eingeleitet werden können.

Die Vorstandschaft

Vereinsgelände FSV Erlangen-Bruck „Ist-Stand“
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Planungsvariante 1
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Planungsvariante 2
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Planungsvariante 3
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Ehrungsabend am 07. Dezember 2013

Impressionen vom Ehrungsabend

Impressionen vom Ehrungsabend

Ein gut gefüllter Saal im FSV-Sportheim

Die Interpreten des Rahmenprogramms – Weihnachtsgeschichte, gelesen von 
Jana Seidel
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Impressionen vom Ehrungsabend

Impressionen vom Ehrungsabend

Die Interpreten vom Ehrungsabend – Gitarristin und Sängerin Jolanda Klar

Der Laudator: FSV-Vorsitzender Joachim Wolterl
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60 und 65-jährige Vereinstreue

50 Jahre Vereinsmitglied

Die Jubilare mit BLSV-Chef und Vorstandschaft:
v.l.n.r.: 1.Vors. Joachim Wolter, Walter Fellermeier (BLSV), Günther Bittel 
(60), Erwin Krahl (65), Helmut Pöppel (60), 1. und 2. Stellvertr. Vors, Willi 
Trinkwalter und Klaus Six

v.l.n.r.: Gerd Fürst, Dieter Mößmer, Friedrich Heubeck, Bernd Wenger mit 
BLSV-Fellermeier
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Empfänger des goldenen Ehrenzeichens des BLSV

50-, 40-, 25-, 15-jährige Vereinszugehörigkeit

Empfänger des goldenen Ehrenzeichens des BLSV:
Dieter Mößmer, Gerd Fürst, Friedrich Heubeck, Bernd Wenger, Helmut Pöppel, 
Erwin Krahl und Günther Bittel mit dem Kreisvorsitzenden des BLSV

Joachim Wolter, Marcus Rippich (25), Inge Lang (25) Gerd Fürst (50), Ursula 
Rudin (15), Dieter Mößmer (50), Erwin Dörfer (40), Friedrich Heubeck (50), 
Dietmar Helf (25), Bernd Wenger (50), Harald Plank (40), Walter Fellermeier
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Verdienstnadeln

FSV-Verdienstnadel in Bronze und Sportplakette in Bronze

v.l.n.r.: Dr. Thomas Neudecker (Bronze), Willi Kornprobst (Silber), Ralph 
Gläßer (Gold), Gitta Heym, Petra Hummel, Melanie Steiner, Rike Heym, 
Stephanie Blaß (alle Bronze), Regina Winkler, Stefan Limbacher (Bronze), 
Bernd Neudecker (Silber), Vorsitzendender Wolter

Verdienstnadel in Bronze (FSV) und Sportplakette in Bronze (Stadt Erlangen) 
für die erfolgreichen Sportkeglerinnen – Bayernmeister und Aufstieg in die  
2. Bundesliga; v.l.n.r.: Gitta Heym, Petra Hummel, Melanie Steiner, Rike 
Heym, Stefanie Blaß, Regina Winkler (es fehlen Birgit Islinger, Claudia 
Lengenfelder und Petra Wirth)
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Sportplakette in Bronze der Stadt Erlngen

Impressionen vom Ehrungsabend

Gastredner BLSV-Kreisvorsitzender Walter Fellermeier
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Impressionen vom Ehrungsabend

Ehrengast beim Ehrungsabend: Altoberbürgermeister und Ehrenmitglied  
Dr. Dietmar Hahlweg
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Jahresrückblick 2013

Januar

Beim 21. Dreikönigs-Hallenfußballturnier siegen die Nachwuchsquecken 
(SC Eltersdorf U23) im Endspiel gegen die Mannschaft des FSV mit 4:2 Toren. Doch 
acht Tage später nimmt unsere Mannschaft Revanche und siegt im Endspiel um die 
Hallenkreismeisterschaft mit 4:3

Der Planungsausschuss nimmt in einer gemeinsamen Sitzung mit dem Vorstand 
seine Tätigkeit auf.

Der FSV-Faschingsball ist wieder ein Erfolg. Neben vielen phantasievollen Kostü-
men dominieren viele Herren mit Strohhut und FSV-Schal.

März

Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen bringt etwas Ruhe in den Verein, 
denn der „Notvorstand“ wird komplettiert und auch der erweiterte Vorstand ist voll-
zählig, allerdings zunächst nur für ein Jahr. Im Vorstand wechseln Willi Trinkwalter 
und Klaus Six die Positionen, neu hinzu kommt Klaus Zachhuber als 3.Stellvertre-
ter, ebenso wie Ralph Gläßer (Marketing/Sponsoring) und Dr. Thomas Neudecker 
(Öffentlichkeitsarbeit).

April

Die Max-und-Justine-Elsner-Stiftung fördert auch weiterhin unsere Jugendarbeit im 
Fußball.

Die FSV Sportkeglerinnen werden Bayerischer Meister und erkämpfen sich gegen 
den Vertreter Thüringens den Aufstieg in die 2.Bundesliga.

Doch die Vergangenheit ruht nicht. In der Sponsoren Affäre steht „der Wunderhei-
ler vom Starnberger See“ wegen Urkundenfälschung vor Gericht. Nachdem er 
geständig in allen Punkten ist und einen festen Wohnsitz sowie ein Anstellungsver-
hältnis nachweisen kann, kommt er mit einer Bewährungsstrafe und einem mode-
raten Geldbetrag davon. Die Schädigung des Vereinsansehens bleibt jedoch unge-
sühnt.

Vor dem Spiel FSV Bruck gegen SpVgg Bayreuth findet in der gemeinsamen Aktion 
des Bayerischen Fußballverbandes mit dem „Bayerischen Bündnis für Toleranz – 
Demokratie und Menschenrechtswürde schützen“ eine Demonstration gegen 
Rechtsextremismus statt. Zu Gast sind u.a. der Bayerische Innenminister Joachim 
Hermann, der frühere Landesbischof Johannes Friedrich und der BFV-Präsident Dr. 
Rainer Koch.
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In der Fußballabteilungsversammlung wird mit Thomas Groß ein engagierter FSV-
ler zum Abteilungsleiter gewählt. Allerdings können mehrere Positionen nicht 
besetzt werden, so auch die des Fußballjugendleiters.

Mai

Der FSV bewirtschaftet zum 44. Mal den Tucher-Keller auf der Erlanger Bergkirch-
weih. Auch die diesmal nach dem Medienstammtisch nicht abgebaute Überdachung 
der unteren Terrasse kann den witterungsbedingten Umsatzeinbruch in der zweiten 
Woche nur geringfügig lindern.

Juni

Während die 2. Mannschaft aus der Landesliga absteigen muss, kann die 1. Mann-
schaft nach Siegen in Großbardorf und gegen Memmelsdorf den Klassenerhalt in 
der Bayernliga Nord in letzter Sekunde sichern.

Der Stadtstaffellauf, bei dem wir seit Jahren die gastronomische Versorgung aus-
übten, fällt in diesem Jahr aus.

Dagegen findet auf unserem Gelände die 6. Offene Deutsche Mölkky Meisterschaft 
statt.

Juli

Das FSV Sommerfest – Nachfolger der FSV Vereinskerwa – mit Tag der offenen Tür, 
Musik und Tanz, Feuerwerk und Schafkopfturnier wird ein voller Erfolg; trotz des 
von Samstag auf Sonntag stattfindenden Abbruchs der Brücke Tennenloher Straße 
über die Bahnlinie Nürnberg – Bamberg. Da keine Ersatzbrücke für Fußgänger und 
Radfahrer vorgesehen ist der östliche Teil von Bruck für eineinhalb Jahre vom FSV 
und dem Westteil von Bruck abgeschnitten.
-- „Wir hätten uns gerne bei den Stadträten aller Fraktionen und dem Oberbürger-
meister im Namen aller Vereinsmitglieder und Brucker Bürger für ihre großzügige 
Behandlung von mehreren Tausend Menschen aller Altersgruppen bedankt, aber 
…!“

Die neue Saison in der Bayernliga startet nach dem Abstieg des SC Eltersdorf aus 
der Regionalliga nach einjähriger Pause mit dem Lokalderby FSV – SCE. 

Der Planungsausschuss nimmt Verhandlungen mit den Grundstückseigentümern 
für ein mögliches Ausweichgelände für den FSV auf.
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August

Die Spielvereinigung Greuther Fürth unterstützt unseren Verein durch ein Benefiz-
spiel der 2.Bundesliga-Mannschaft aus der Kleeblattstadt gegen unsere Bayernli-
gamannschaft. – Ergebnis 1:10. Trotzdem nochmals: Herzlichen Dank!

September

Im Zuge des Streckenausbaus der Bahnlinie Nürnberg – Bamberg müssen auch die 
Stadtwerke Erlangen ihre Wasserleitungsquerung erneuern. Daher ist unsere 
Zufahrt von der Tennenloher Straße bis zum Jahresende gesperrt.

Oktober

Weil der frühere Vorsitzende M.H. Geld, das er auf das Fußballkonto eingezahlt hat, 
zurückfordert, findet ein Rechtsstreit vor dem Landgericht Nürnberg statt.

November

Der Planungsausschuss informiert die Stadt Erlangen über Planungen zur Verlage-
rung des FSV-Vereinsgeländes.

In einer außerordentlichen Mitgliederversammlung stellt der Planungsausschuss 
(PA) verschiedene Varianten zur Neugestaltung der Vereinsanlagen und Entschul-
dung des Vereins vor.
Nach ausgiebiger Diskussion wird dem Antrag von PA und und Vorstand entspro-
chen.
„Die Mitgliederversammlung ermächtigt die Vorstandschaft die Planungen für eine 
Verlagerung des FSV-Vereinsgeländes weiterzuführen.
Dies beinhaltet:

1. Den Verkauf des gesamten Vereinsgeländes nach Umwidmung in Wohnbauland. 
Diese Maßnahme bedeutet das Zusammenwirken mit der Stadt Erlangen beim Ver-
kauf ihrer Flächen, die bisher vom FSV als Sportflächen gepachtet werden.
2. Mit den Eigentümern der Flächen der Gemarkung Eltersdorf (zwischen Emmy-
Noether-Gymnasium, Autobahn und Bahnlinie Nürnberg – Bamberg) 
Kaufverträge mit aufschiebender Bedingung abzuschließen.
3. Die endgültige über den Verkauf fällt eine außerordentliche Mitgliederversamm-
lung nach Vorliegen der Verkaufsangebote und dem Vorliegen der planungsrechtli-
chen Zustimmung.
4. Der Mitglieder- und Stadtratsbeschluss vom Juni 2012 bleiben bis zu einer end-
gültigen weiterführenden Entscheidung uneingeschränkt wirksam.“
Abstimmungsergebnis: 108 Ja, 9 Enthaltungen, keine Gegenstimme.
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Dezember

Bei der Ehrung der jahresbesten Sportler der Stadt Erlangen wird unsere Damen-
kegelmannschaft mit der Bronzeplakette ausgezeichnet. Außerdem wird sie für die 
Kandidatur zur Wahl „Mannschaft des Jahres“ nominiert, die im Zusammenhang 
mit dem Sportlerball 2014 gewählt wird.

Der zum dritten Mal durchgeführte Ehrungsabend findet wieder eine überragende 
Resonanz. Besonderer Dank gilt dem Ältestenrat für die Organisation und Jolanda 
Klar sowie Jana Seidel für künstlerische Begleitung.

Die Fußballmannschaften gehen leider auf Abstiegsplätzen in die Winterpause.

Die Vereinsweihnachtsfeier mit Tombola findet am 21. Dezember statt.

Silvester möchte der Wirt wieder viele Vereinsmitglieder und Gäste verwöhnen und 
gemeinsam mit ihm ins neue Jahr rutschen.
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Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über 18 Jahre)    		  männlich    393 
                                                           			   = 522
					     weiblich     129  	

Jugendliche (14–18 Jahre)                       männlich      78
                                                            			  =   82         = 798
					     weiblich         4 	

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)                 männlich    148
                                                           			   = 194
					     weiblich        46	

sowie diverse Kursgebühren zahlende Personen in den Sportarten Gesundheits-
gymnastik und Yoga.

2. Mitgliederbewegung

Der Mitgliederschwund in allen Altersklassen hält weiterhin an. Bisher enttäu-
schend sind die erhofften Eingänge aus dem Neubaugebiet auf dem ehemaligen 
Frieseke-Gelände.
Von der Traumzahl des FSV „1.000 Mitglieder“ ist der Verein weit entfernt. Viel-
leicht lässt sich der Negativtrend mit den Neuplanungen und einer eventuellen Ver-
legung der Sportstätten in den kommenden Jahren umkehren – die Hoffnung bleibt 
bestehen.

Gesamt minus 33 Personen gegenüber 3/2013 und minus 54 gegenüber 4/2012. 
Schriftlich und satzungsgemäß angezeigt verließen 45 Personen den FSV nach dem 
3. Quartal 2013 und zwar:
5 weibliche und 15 männliche Kinder/Schüler;
1 weibliche und 10 männliche Jugendliche sowie
5 weibliche und 9 männliche Erwachsene,
außerdem wurden 1 Jugendlicher und 6 Erwachsene gestrichen.

Diesen 52 Ausritten bzw. Streichungen stehen 19 Neuaufnahmen gegenüber, die 
wir sehr herzlich beim FSV begrüßen:

Badminton: Ronja Augustin, Miriam Henzler und Katharin Nätscher.

Fußball-Schüler: Jonas Gronewold.

Fußball (Trainer/Betreuer): Matthias Göpfert.
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Fußball-Senioren: Maximilian Ditz und Yuma Yoshimura.

Kinderturnen/Turnspiele: Anna-Leona Borgsdorf, Aurelia Busch, Marlene Heindl, 
Sophie Henglein, Noa Hofmann, Harald Jendrysik, Qianyi Jiang, Frederick Mayer, 
Betinga Mussoco, Finn Schimek und Milena Weuthen.

Kindertanzen: Aylin Tok.

3. Beitragswesen 2014

Vereinsbeiträge 2014 (unverändert) - jedoch sind Erhöhungen durch 
Alterssprünge bei Kindern, Schülern und Jugendliche möglich

Es erfolgt wie gewohnt bei Vorlage der Einzugsermächtigung durch die Sparkasse 
Erlangen.

a)	 Vollmitglieder	 halbjährlich	   60,00 €
		  jährlich	 120,00 €

b)	 Ermäßigte (Antrag mit schriftlichem	 halbjährlich	 48,00 €
	 Nachweis): Rentner, Schwerbehinderte,	 jährlich	 96,00 €
	 Arbeitslose, Schüler und Azubis über
	 18 Jahre sowie Studenten bis Vollendung
	 des 27.Lebensjahres.

c) 	Ehepaare (auch Lebensgemeinschaften)	 halbjährlich	 96,00 €
		  jährlich	 192,00 €

d) 	Familen	 halbjährlich	 108,00 €
		  jährlich	 216,00 €

e) 	Junioren unter 18 Jahre	 halbjährlich	 39,00 €
		  jährlich	 78,00 €

f) 	Schüler unter 14 Jahre	 halbjährlich	 33,00 €
		  jährlich	 66,00 €

g) 	Kinder unter 10 Jahre	 halbjährlich	 27,00 €
		  jährlich	 54,00 €

Rückgabe von Lastschriften verursachen 3 Euro Bankgebühren plus Arbeit mit Por-
toauslagen – deshalb wiederholte Bitte: Kontoänderungen auch FSV mitteilen, 
ebenso wie Wohnungswechsel.
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Aktivenbeiträge 2014 (unverändert)

Zusätzlich zum Vereinsbeitrag zu entrichten für die Aktiven der Abteilungen: Fuß-
ball, Badminton, Kegeln, Tischtennis und Volleyball.

a)	 Vollmitglieder	 halbjährlich	   24,00 €
		  jährlich	 48,00 €

b)	 Ermäßigte	 halbjährlich	 24,00 €
		  jährlich	 48,00 €

c) 	Junioren unter 18 Jahre	 halbjährlich	 18,00 €
		  jährlich	 36,00 €

d) 	Schüler unter 14 Jahre	 halbjährlich	 12,00 €
		  jährlich	 24,00 €

e) 	Kinder unter 10 Jahre	 halbjährlich	 6,00 €
		  jährlich	 12,00 €

f)	 Ehepaare und Familien	 halbjährlich	 36,00 €
		  jährlich	 72,00 €

Tennisbeträge 2014 (unverändert)
Zusätzlich zum Vereinsbeitrag zu entrichten.

a)	 Vollmitglieder	 halbjährlich	   42,00 €
		  jährlich	 84,00 €

b)	 Ermäßigte	 halbjährlich	 33,00 €
		  jährlich	 66,00 €

c) 	Junioren unter 18 Jahre	 halbjährlich	 24,00 €
		  jährlich	 48,00 €

d) 	Schüler unter 14 Jahre	 halbjährlich	 18,00 €
		  jährlich	 36,00 €

e) 	Familie plus 1 Junior/Student	 halbjährlich	 78,00 €
		  jährlich	 156,00 €
	 Familie plus 2 Junioren/Studenten	 halbjährlich	 81,00 €
		  jährlich	 162,00 €
	 Familie plus 3 Juniroen/Studenten	 halbjährlich	 84,00 €
		  jährlich	 168,00 €

f)	 Ehepaare (auch Lebensgemeinschaften)	 halbjährlich	 66,00 €
		  jährlich	 132,00 €
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Hinweise (langjährige Vorstandsbeschlüsse):

Von Verbänden geforderte Strafgebühren (Vereinshaftung) für Aktive werden nach 
schriftlicher Benachrichtigung per Lastschrift erhoben; desgleichen Auslagen – ins-
besonders Passauslagen bei Vereinsaustritt.

Zurzeit fallen folgende Pass- und Portoauslagen an:

Badminton, Tischtennis, Volleyball: Jugendliche 10,00 €; Erwachsene 14,00 €

Fußball: Erstausstellung ohne Gebühr
	 Zugang Schüler/Jugend: 25,00 €
	 Zugang Erwachsene:	 50,00 €	
Erhöhung durch Bayerischen Fußballverband zum 01.07.2010.

Kegeln und Tennis ohne Gebühr.

Auf eine Aufnahmegebühr bei Neueintritt wird weiterhin verzichtet.

Die Beitragserhebung erfolgt durch Bankeinzug per Lastschrift am 03.02.2014 
bzw. bei halbjährlicher erteilter Genehmigung am 03.02.2014 und am 01.08.2014.
Evtl. Reklamationen sind an die FSV-Mitgliederverwaltung (Herrn Georg Gräbner) 
zu richten. Desgleichen bitten wir um Mitteilung bei Kontoänderungen.

Der Familienbeitrag gilt für Eltern (auch Alleinerziehende) und Jugendliche bzw. 
Kinder unter 18 Jahren. Auf Antrag werden auch Schüler und Auszubildende über 
18 Jahren mit in den Familenbeitrag aufgenommen.

Bei Vorlage des Mitgliedsausweises haben Kinder, Schüler und Jugendliche zu den 
Heimspielen der Fußball-Seniorenmannschaften (außer Pokalspielen – Einnahme-
teilung laut BFV) freien Eintritt.

Kursgebühren 2014 (unverändert)

Wirbelsäulengymnatik (15 Abende à 1 Stunde)
Mitglieder		  20,00 €
Nichtmitglieder		  75,00 €

Yoga-Kurs (10 Abende à 1,5 Stunden)
Mitglieder		  20,00 €
Nichtmitglieder		  75,00 €

Kegelbahngebühren 2014 (unverändert)

Pro Abend	 (19:30 - 24:00 Uhr) 	 25,00 €
Pro Vorabend	 (16:00 - 19:00 Uhr)	 19,00 €
Pro Stunde				    7,00 €
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4. Hinweise zur Vereinsmitgliedschaft

Unklarheiten und Streitigkeiten bis zur Ergreifung rechtsanwaltlicher Beihilfe mit 
gerichtlicher Betreibung (Vollzug durch Gerichtsvollzieher) bedürfen der wiederhol-
ten Klarstellung der FSV-Vorstandschaft:

1. Austritte sind immer schriftlich an den FSV Erlangen-Bruck e.V., Tennenloher 
Straße 68, 91058 Erlangen zu richten.

2. Austrittsschreiben im Laufe des Jahres: Mitgliedschaft endet zum 31.12. des 
laufenden Jahres – Beiträge sind bis zum Jahresende zu bezahlen; außerdem Aus-
lagen (Passauslagen etc.) laut Vorstandsbeschluss.

3. Bei Vereinsaustritt ist die FSV-Sportbekleidung in sauberem Zustand zurückzu-
geben oder finanzielle Entschädigung zu leisten.

4. Ermäßigter Beitrag für Rentner, Schwerbehinderte, Arbeitslose, Schüler und 
Auszubildende über 18 Jahre sowie Studenten bis zur Vollendung des 27.Lebens-
jahres wird nur gegen Nachweis gewährt.

5. Bei Aushändigung eines Spielerpasses (mit oder ohne Freigabe) ohne Erhalt der 
schriftlichen Austrittserklärung werden Sie weiterhin als passives FSV-Mitglied 
geführt.

6. Ordnungs- und satzungsgemäße Beendigung Ihrer FSV-Mitgliedschaft ist ersicht-
lich am Erhalt Ihres Original-Aufnahmezettels mit Einzugsermächtigung und Ein-
stellung der Zusendung unserer Vereinszeitung.

5. Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitschrift kann sonst – auch bei bestehendem Nachsendeantrag – von 
der Post nicht zugestellt werden.

6. Hinweise der Jobcenter der Stadt Erlangen bzw. Erlangen-Höchstadt

Seit dem 01.01.2011 können Kinder und Jugendliche Leistungen zur Teilhabe am 
sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft erhalten.
 
Wer bekommt Leistungen?
Kinder und Jugendliche (also Personen unter 18 Jahren), deren Eltern bzw. die 
selbst Leistungen nach dem SGB II oder SGB XII bzw. Wohngeld oder Kinderzu-
schlag erhalten.

Was bedeutet „Leistungen für soziale und kulturelle Teilhabe“?
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Mit diesen Leistungen sollen Kinder und Jugendlichen die Möglichkeit erhalten, sich 
in Vereins- und Gemeinschaftsstrukturen zu integrieren und insbesondere auch 
Kontakt zu Gleichaltrigen aufzubauen. 
Die Leistungen können eingestzt werden für:
- Mitgliedsbeiträge in den Bereichen Sport, Spiel, Kultur und Gesellschaft (z.B. Fuß-
ballverein)
- Unterricht in künstlerischen Fächern (z.B. Musikunterricht) oder ähnliche Ange-
bote der kulturellen Bildung (z.B. Museumsbesuche)

Wie hoch ist die Leistung?
Die Leistung beträgt bis zu 10,- € monatlich.

Wo sind die Leistungen zu beantragen?
Die Leistungen für die soziale und kulturelle Teilhabe müssen für jedes Kind einzeln 
beantragt werden. Der Antrag ist rechtzeitig vor Fälligkeit des Beitrags zu stellen

7. Beitragswesen

2011: 
2 Vollbeiträge plus Auslagen ausstehend (ca. 360 Euro); laut Gerichtsvollzieherbe-
scheid zurzeit nichts zur Pfändung vorhanden wegen Privatinsolvenz.

2012:
Ausstehend sind 1 Schülerin, 4 Jugendliche, 2 Ermäßigte sowie 3 Vollzahler (1.106 
Euro) plus diverse Auslagen (177 Euro).
Erinnerungsschreiben Anfang Januar 2013, Einschreiben Mitte März 2013 sowie 
Einschreiben mit Rückschein Ende November 2013 sind an die Erziehungsberech-
tigten bzw. Mitglieder versendet worden mit Überweisungstermin bis spätestens 
18.12.2013 auf das Konto des FSV.

2013:
Von 18 Mitgliedern sind noch ca. 2.000 Euro Beiträge, einschließlich Auslagen noch 
ausstehend – Erinnerungsschreiben sind in Arbeit.

2014:
SEPA-Zahlverfahren:
Wie Ihnen sicherlich bekannt ist und bereits in der FSV-Vereinszeitung erwähnt 
wurde, wird zum 01.02.2014 auf das europaweit einheitliche SEPA-Basislastschrift-
verfahren umgestellt.
Die von Ihnen bereits erteilte Einzugsermächtigung wird vom FSV dabei als SEPA-
Lastschriftmandat weitergenutzt.
Dieses Lastschriftmandat wird gekennzeichnet durch:
-	 Mandatsreferenz ist Ihre Mitgliedsnummer. Diese wird ab 2014 fünfstellig 	
	 geführt – bei Bedarf mit führenden Nullen und ohne Bindestrich sowie 	
	 vorab mit einer fortlaufenden Nummer durch unsere Redmark-Software.
-	 Unsere Gläubiger-Identifikationsnummer: DE32ZZZ00000117248
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info@nitschdruck.de

91056 Erlangen     
Sylvaniastraße 22
Tel.      09131-99 37 71
Fax      09131-99 36 45

n tschdruck
digital & offsetdruck thomas nitsch

91315 Höchstadt 
Kirchgasse 1
Tel.  09193-50 33 50-0
Fax  09193-50 33 50-1

Gestaltung

Vereinszeitschriften

Festbroschüren

Jahresberichte, Bücher

Geschäftsdrucksachen

Prospekte, Flyer...

Entwurf und 

Da die Umstellung durch den FSV erfolgte, müssen Sie nichts unterneh-
men!

Sollten Ihre Angaben nicht mehr aktuell sein, bittet Sie der FSV um umgehende 
Benachrichtigung.

Nach heutigen Kenntnisstand ist der FSV für das Einreichen der SEPA-Lastschriften 
am 03. Februar 2014 per Onlinebanking gerüstet!
Im Internet kann ein Aufnahmeschein (Stand 01.01.2013) mit IBAN und BIC aus-
gedruckt werden, desgleichen ein Aufnahmeantrag „Förderverein“.
FSV-Rechnungsbelege mit
Gläubiger-ID: DE32ZZZ00000117248
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
Kto: 13-000-279, BLZ 76350000
IBAN: DE08763500000013000279
BIC: BYLADEM1ERH

Georg Gräbner 
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen.
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Der FSV ist IHR Verein – SIE können uns helfen

Jedes Mitglied kann dem FSV Erlangen-Bruck helfen Geld zu sparen – auch Sie! 
Durch verschiedene Maßnahmen und Ideen kann jeder seinen eigenen kleinen Bei-
trag dazu leisten, um Kosten zu reduzieren.

Besuchen Sie unsere Sponsoren
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck und besuchen Sie unsere Sponsoren! Je mehr 
Mitglieder bei unseren Geldgebern einkaufen, desto größer ist auch die Bindung 
unserer Sponsoren an den FSV Erlangen-Bruck! Einige unserer Sponsoren haben 
sogar extra Vergünstigungen für Vereinsmitglieder! Schauen Sie also bei unseren 
Sponsoren vorbei – es lohnt sich für Sie und den FSV Erlangen-Bruck

Vereinszeitung als pdf
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck Druck- und Versandkosten zu sparen und ver-
zichten Sie auf die Printausgabe der Vereinszeitung! In der Zukunft steht Ihnen die 
Vereinszeitung zum Herunterladen auf der FSV-Internetseite zur Verfügung! 
Schauen Sie einfach unter dem Navigationspunkt „Vereinszeitung“ in der linken 
Spalte auf unserer Homepage vorbei oder geben Sie den Link www.fsverlangen-
bruck.de/verein/vereinszeitung in Ihren Browser ein und laden Sie sich ganz ein-
fach die aktuelle Vereinszeitung als pdf herunter.

Scannen Sie einfach diesen QR-Code mit Ihrem QR-Code-Reader auf Ihrem Smart-
phone oder Tablet und laden Sie sich die FSV-Vereinszeitung ganz einfach auf Ihr 
mobiles Endgerät:

Da in der Vergangenheit einige Abbestellungen der Printausgabe nicht erfasst wur-
den, bitten wir alle Mitglieder, die die Printausgabe abbestellt haben, sie aber wei-
terhin erhalten, um eine erneute Abbestellung über die unten genannte email-
Adresse. Zum Abbestellen der Printausgabe senden Sie einfach eine E-Mail an 

vz@fsverlangenbruck.de!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!!

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Verleihung DFB-Ehrenamtsurkunde 2013

Am Freitag, 29.11.2013, hatte der Fußballkreis Erlangen-Pegnitzgrund zur Verlei-
hung des Ehrenamtspreises auf Kreisebene in das Sportheim der DJK Weingarts 
eingeladen. Neben den Funktionären wie Kreisspielleiter Max Habermann, Kreiseh-
renamtsbeauftragter Alex Männlein und Bezirksehrenamtsbeauftragter Dieter 
Habermann aus Schwabach, sowie der örtlichen Politik waren der Einladung insge-
samt rund 100 Personen gefolgt. Darunter befanden sich rund 30 zu ehrende Ver-
einsidealisten, die zumeist mit Partnern oder mit ihren Vereinsvertretern gekom-
men waren. Der kurzweilige Abend wurde von einem Alleinunterhalter eingerahmt. 
Bei den verschiedenen Begrüßungs- und Festreden wurde immer wieder die Wich-
tigkeit des Ehrenamtes für die Vereine hervorgehoben.
Auf diesem Weg hat sich der FSV Erlangen-Bruck bei Willi Kornprobst für sein 
ehrenamtliches Engagement der letzten Jahre bedankt. Willi kann unter anderem 
auf langjährige Aktivitäten im Schiedsrichterwesen, auf eine nicht immer leichte 
Aufgabe als Spielleiter im Seniorenbereich des FSV und als Jugendtrainer in den 
verschiedensten Jugendmannschaften zurückblicken. Immer im Auge hatte er die 
Gewinnung und den Erhalt von Sponsoren, die durch ihr Engagement den Verein 
unterstützen. Deshalb stand er bei der letzten Jahreshauptversammlung auch wie-
der für den erweiterten Vorstand als Mitglied im Ausschuss Marketing/Sponsoring  
zur Verfügung.
Kreisehrenamtsbeauftragter Alexander Männlein und Kreisspielleiter Max Haber-
mann überreichten die DFB-Ehrenamts-Urkunde 2013 für besondere Verdienste im 
Ehrenamt.
Bedanken möchten wir uns auch bei Willi’s Frau Gertrud, die ihren Mann in all den 
Jahren immer unterstützt hat.

Herzlichst

Hans Kofler
Vereinsehrenamtsbeauftragter



36

Das „direkt GIRO“ ist das kostenlose Online-Girokonto der Sparkasse Erlangen nur für Privatkunden:
kein Grundpreis, kein Durchschnittsguthaben, kein Mindesteingang, keine Buchungspostenentgelte.
Kostenlos in Deutschland Geld abheben an über 25.000 Geldautomaten der Sparkassenorganisation.
Sämtliche Arbeiten zur Kontoumstellung erledigen wir gerne für Sie. Fragen Sie jetzt unsere Berater
nach dem „direkt GIRO“ und unserem Finanzcheck. Weitere Informationen auch per Telefon: 09131
824-500 (Mo. - Fr. jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr) oder unter www.sparkasse-erlangen.de

direkt GIRO
Das kostenlose* 0,-nlinebanking-Konto für Privatkunden
mit persönlicher Beratung und Service.

S Sparkasse
Erlangen
Sicher. Stabil. Verlässlich.

Rebecca Friedrich
Serviceberaterin in der
Geschäftsstelle Möhrendorfer Straße

*
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Wichtige Termine

Dezember 2013
Samstag	 21. Dezember	 FSV Vereinsweihnachtsfeier mit Tombola
	 19.30 Uhr	

Dienstag	 31.Dezember	 Wir feiern Silvester im Clubheim
		  Tischreservierungen beim Vereinswirt

Januar 2014
Sonntag	 05. Januar 2014	 FSV-Junioren-Hallenturnier
	 9.30 Uhr	 Emmy-Noether-Halle

Sonntag	 05. Januar 2014	 44. Krönungsball der Brucker Gaßhenker 	
		  in der Heinrich-Lades-Halle

Montag	 06. Januar 2014	 22. Dreikönigs-Hallenturnier in der
	 09:30 Uhr	 Emmy-Noether-Halle 

Dienstag 	 07. Januar 2014	 Fußball-Abteilungsversammlung
	 19.00 Uhr	 FSV Clubheim
	
Samstag	 18. Januar 2014	 50. Erlanger Sportlerball
	 20.00 Uhr	 Heinrich-Lades-Halle
		
Samstag	 25. Januar 2014	 Rundgang der SPD durch Bruck mit 		
	 ab ca. 16.00 Uhr	 Diskussion zu kommunalpolitischen 		
		  Fragen im Clubheim

Mittwoch	 29. Januar 2014	 Sitzung des erweiterten Vorstandes und 	
	 19.00 Uhr	 der Abteilungsleiter

Februar 2014
Samstag	 15. Februar 2014	 FSV-Faschingsball im Sportheim
	 ab 20 Uhr

März 2014
Sonntag 	 02. März 2014	 44. Brucker Faschingszug
	 14.00 Uhr	

Donnerstag	 27. März 2014	 Jahreshauptversammlung 2014 mit 	
	 20.00 Uhr	 Neuwahlen
	
Sonntag	 30. März 2014	 Beginn der Sommerzeit	

Montag	 31. März 2014	 Redaktionsschluss VZ 1/2014
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Öffnungszeiten zum Jahreswechsel

Clubheim:

Dienstag,	 24. Dezember 2013,   Heiliger Abend		  geschlossen

Mittwoch,	 25. Dezember 2013,   1.Weihnachtsfeiertag	 geschlossen

Donnerstag, 	 26. Dezember 2013,   2.Weihnachtsfeiertag	 geöffnet

Freitag,		 27. Dezember 2013				    übliche 		
bis Sonntag	 29. Dezember 2013				    Öffnungszeiten

Dienstag,	 31. Dezember 2013, Silvester 
		  bis zum nächsten Morgen geöffnet
		  Platzbestellungen beim Wirt!!!

Mittwoch	 1. Januar 2014, Neujahr				    geschlossen	
	
Ab Donnerstag	 2. Januar 2014					     übliche 		
								        Öffnungszeiten

Kegelnahn: 

Die Kegelbahn bleibt am Dienstag, 24. Dezember 2013 (Heiliger Abend) und 
Mittwoch, 25. Dezember (1.Weihnachtsfeiertag) sowie am Dienstag, 31. 
Dezember 2013 (Silvester) und Mittwoch, 1. Januar 2014 (Neujahr) 
geschlossen.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V. 
Tennenloher Straße 68 
91058 Erlangen.

Vereinsgaststätte und Pächterin: 
Lefkothea Katsimbra
Tel.: 09131 / 65905

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jungendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln): 
Tel.: 09131 / 768438, 
Fax: 09131 / 768443.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag		  9.00 Uhr bis 13:00 Uhr	  	 Andrea Mehlig
		
Dienstag 	 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr		  Andrea Mehlig

Donnerstag	 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr  		  Hille Schneider
oder Freitag

Achtung!!! Über Weihnachten und zum Jahreswechsel vom 18. Dezember 
2013 bis zum 12. Januar 2014 ist unser Geschäftszimmer nicht besetzt !!

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
Konto-Nr.: 13 000279 = IBAN: DE 08763500000013000279
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00 = BIC: BYLADEM1ERH

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst - auch bei bestehendem Nachsendeantrag - von der 
Post nicht zugestellt werden.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86

www.schienmann.de I info@schienmann.de
www.rundum-sorglos-renovieren.de
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FSV-Mitgliederbefragung

Spätester Abgabetermin für die in der letzten Ausgabe der Vereinszeitung ange-
kündigte Mitgliederbefragung ist der 31.12.2013!

Den Fragebogen sowie alle erforderlichen Informationen zu Befragung finden Sie 
unter: http://www.fsverlangenbruck.de/verein/mitgliederbefragung

Vielleicht finden Sie in der Adventszeit 10 Minuten, um den Fragebogen auszufül-
len.

Die Organisatoren würden sich sehr freuen!“
 
Schöne Grüße
 
Thomaas Neudecker
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit
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Geburtstage von Fritz Eisen und Fred Falkenberg

Fritz Eisen, von 1971 bis 1973 unvergessener Vereinswirt feierte seinen 75. 
Geburtstag. Der Ehrenvorsitzende und die Ältestenräte Conny Händel und Jürgen 
Matern überbrachten die Glückwünsche des FSV.

Der damalige Vorsitzende und Ehrenmitglied Fred Falkenberg wurde wenige Tage 
später gar 80 Jahre alt.

FSV Gratulanten waren die Ehrenmitglieder Hans Römisch und Erwin Krahl, die 
„Stammtischbrüder“ Dieter Weber und Erwin Dörfer und Ältestenratsvorsitzender 
Christian Kunstmann (im Bild von links nach rechts mit Fred Falkenberg und Frau 
Anneliese) sowie Fotograf und Ältestenrat Conny Händel.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Wir gratulieren

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40sten, Herren ab dem 50sten und 
allen Mitgliedern ab dem 70sten Geburtstag!

Aktuelles Vereinsgeschehen

Dezember 2013

17.12. 	 Dr. Wilhelm Vogl 	   71 Jahre
20.12.	 Walter Goth	   71 Jahre
22.12.	 Günther Heubeck	   65 Jahre
25.12.	 Robert Thaler	   70 Jahre
29.12.	 Gisela Fischer	   77 Jahre
31.12.	 Dr. Dietmar Hahlweg  79 Jahre
31.12.	 Klaus Mattischeck	   74 Jahre
31.12.	 Rudolf Pietsch	   99 Jahre

Januar 2014

05.01. 	 Helmut Frenzel	   77 Jahre
07.01.	 Josef Markl	   55 Jahre
08.01.	 Peter Lanig	   73 Jahre
12.01.   Joachim Wolter	   73 Jahre
13.01.   Johann Horneber	   94 Jahre
20.01.	 Gerhard Kaul	   75 Jahre
20.01.	 Rosemarie Piller	   74 Jahre
21.01.	 Werner Zeller	   55 Jahre
23.01.	 Margaretha Bauer	   79 Jahre
23.01.	 Betty Bittel	   79 Jahre
26.01.	 Karlo Breglec	   72 Jahre
26.01.	 Sofie Brendel	   78 Jahre
31.01.	 Christian Pregartner	  89 Jahre

Februar 2014

02.02.	 Helga Ruhfaß	    74 Jahre
04.02.	 Lieselotte Neudecker   78 Jahre
08.02.	 Robert Windsheimer	   77 Jahre
11.02.	 Dagmar Gasper	    75 Jahre
19.02.	 Hedwig Dirian	    74 Jahre
20.02.	 Kerstin Herrmann
21.02. 	 Franz Meszmer	    74 Jahre
22.02.	 Norbert Hayd	    65 Jahre
22.02.	 Werner Kühn	    70 Jahre
25.02.	 Gisela Sauer    	    77 Jahre
27.02.	 Jürgen Anzt	    71 Jahre
29.02.	 Annemarie Goede	    74 Jahre

März 2014

05.03.	 Elisabeth Neudecker	   90 Jahre
13.03.	 Siegfried Schmiedecke 55 Jahre
16.03.	 Elfriede Lang	    78 Jahre
18.03. 	 Thomas Otto	    50 Jahre
20.03.	 Hermann Frank	    75 Jahre
23.03.	 Helga Schulz 	    65 Jahre
24.03.	 Manfred Fahsold	    65 Jahre
24.03.	 Ute Zenkel  	    71 Jahre
25.03.	 Margaretha Bauche	    73 Jahre

Sie haben sicher Verständnis dafür, dass 
wir bei den Damen das Alter erst ab 60 
angeben...

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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  .  
 
 
 
   
Michael Wagner 
Weingarts 42 
91358 Kunreuth 
   
 Tel.: (0 91 99) 697933 
 Fax: (0 91 99) 697934 
 E-Mail:   miwa.elektro@t-online.de       
 Internet    www.miwa-maigisch.de 
   
 
  
 
 
 
 

BERATUNG SERVICE & VERKAUF 

ELEKTRONIC 
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Fußball  - Senioren

Brucker ‘Drei Königs’-Hallenfußballturnier

Zum 22. Mal findet am 6. Januar das Brucker ‚Drei Königs’-Hallenfußballturnier 
statt. Ob dieses Turnier auch im kommenden Winter stattfinden wird, ist aktuell 
noch nicht geklärt. Die vielen Änderungen, die es verbandsseitig in letzter Zeit 
beim Hallenfußball gab, haben die Laune des Turnierorganisators deutlich getrübt. 
In diesem Winter wird nochmal nach den Regeln des letzten Winters gespielt und 
somit darf man sich wieder auf spannende und kurzweilige Unterhaltung in der 
Emmy-Noether Sporthalle freuen.
Eingeladen und zusagt haben: SC Eltersdorf, TV 48 Erlangen, SpVgg Erlangen, 
ATSV Erlangen, SV Tennenlohe, BSC Erlangen, FC Großdechsendorf, SG Siemens 
Erlangen, TSV Frauenaurach, Türkischer SV Erlangen, VdS Spardorf und der gast-
gebende FSV Erlangen-Bruck. Das Turnier findet am Sonntag, 6. Januar 2014, in 
der Emmy-Noether Sporthalle statt und beginnt um 9.30 Uhr. Rundumbande, Auf-
tritte der Brucker Gaßhenker und die Tombola zu Gunsten der Jugendabteilung 
(Hauptpreis ein Fahrrad von Zweirad Drechsler) sind ebenso fester Bestandteil des 
Turniertages sowie KRAUTI von Reifen Krautwurst. Dass bei diesem Turnier nicht 
nur der Sieg im Vordergrund steht, wird durch das Herausspielen des von der IG-
Metall Erlangen gestifteten Fairnesspokals klar. Das Turnier wird wie in den letzten 
Jahren von den Hauptsponsoren WILLIAMS LEA, INTERSPORT Eisert und Spar-
kasse Erlangen unterstützt. An dieser Stelle schon jetzt ein herzliches Dankeschön 
an alle Unterstützer des Turniers. Mehr Infos zum Turnier im INTERNET unter 
http://www.fsverlangenbruck.de

FSV Bruck sagt Danke
Die 1. und 2. Mannschaft wurde mit neuer Ausrüstung eingekleidet. Der geschlos-
sene Ausrüstervertrag mit adidas und InterSport Eisert ermöglichte dies genauso 
wie die Selbstbeteiligung der Spieler und die finanzielle Unterstützung folgender 
Partner: Reifen Krautwurst, Praxis für Physiotherapie Jürgen Bauer, Karlheinz Mel-
linghoff, Therapiezentrum Klaus Rascher und Ingo Gartner - Franken Gebäuderei-
nigung.

An dieser Stelle möchte ich es nicht versäumen mich bei allen Unterstützern der 
Fußballabteilung zu bedanken.

Thomas Groß
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Brucker Nachwuchs auf Erfolgskurs

U17

Nach einer recht ordentlichen Vorbereitung startete die U17 mit 2 Siegen und 2 
Niederlagen in die Bayernligasaison. Die U17-Bayernliga ist eine sehr anspruchs-
volle Runde mit sämtlichen Mannschaften (U16) aus den Leistungszentren. Die 
U17 des FSV Erlangen-Bruck spielte in der Hinrunde einen recht ordentlichen Fuß-
ball. Die Mannschaft müsste sich manchmal auch selber für die erbrachte Leitung 
belohnen. Fazit der Hinrunde: 2 Siege, 4 Unentschieden und 5 Niederlagen somit 
Platz 10 in der Tabelle. Ziele für die Rückrunde: Einen Nichtabstiegsplatz.

U16

Unsere Mannschaft steht als jüngerer Jahrgang auf Platz 7 in der Bezirksoberliga 
und hat die erwartet schwere Vorrunde nun beendet. Als reiner 98er-Jahrgang ist 
es natürlich schwer, sich gegen ältere Gegner zu behaupten, was aber in nahezu 
allen Spielen sehr gut gelang. Unser Ziel, unsere Spiele über unsere eigene Spiel-
weise zu gewinnen, nimmt bereits richtig gute Formen an. Unsere Mannschaft darf 
nicht den Fehler machen, den von manchen Gegnern praktizierten „Hau-Ruck Fuß-
ball“ mitzuspielen. Besonderes Highlight der Vorrunde war sicher unser „Derby-
sieg“ bei der SG Quelle, welcher allerdings mit 6:2 doch zu deutlich ausfiel.
Nun erwarten uns in der Winterpause interessante Hallenturniere, die unsere 
Mannschaft als Überbrückung gerne spielt. Alle Konzentration richtet sich aber auf 
die Rückrunde, um frühzeitig den Klassenerhalt zu sichern sowie unsere Spieler auf 
das technische und taktische Niveau für die Bayernliga vorzubereiten.

Wir wünschen Euch allen ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für 2014

Klaus Scheuerer
Klaus Nagel

C1 kämpft um den Klassenerhalt

Nach einem verunglückten Start in die Bayernliga Nord und ein paar unglücklichen 
Niederlagen übernahm drei Spiele vor Schluss der Vorrunde mit Tomas Galasek, in 
Zusammenarbeit mit Jan Cizek, ein erfahrener Mann unsere C1. Aus den letzten 3 
Spielen konnten unsere Jungs 2 Siege (gegen 1.FCN und Würzburger FV) holen, 
und mussten sich nur dem Spitzenreiter aus Aschaffenburg nach einem großen 
Kampf mit 0:1 geschlagen geben. Diese Erfolgserlebnisse waren für das Selbstver-
trauen unserer Jungs ganz wichtig.

Am letzten Wochenende gelang auch ein toller Start in die Hallenrunde. In der ers-
ten Runde der HKM konnten in 5 Spielen 5 Siege bei einem Torverhältnis von 26:2 
Toren eingefahren werden. Jetzt müssen die Jungs hart an sich arbeiten und vor 
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allem als eine Mannschaft auftreten, damit das Ziel Klassenerhalt im Frühjahr 
gefeiert werden kann.

C2-Junioren

Zurecht steht die C2 ungeschlagen, mit einem Spiel weniger an Tabellenplatz 1.
10 Siege und nur 6 Gegentore lautet hier die Bilanz der Vorrunde, da sieht man,
welch ein Potenzial in dieser Mannschaft steckt. Einzig die Anzahl der geschosse-
nen Tore, nur 33, gilt es hier zu verbessern – Chancen waren genügend vorhanden.
Da wir als C2 überwiegend gegen den 99er Jahrgang spielen, so wusste das Team
um Tomas Galasek und Thomas Zwerenz doch meistens spielerisch und vor allem
kämpferisch zu glänzen.
Die Rückrunde verspricht dennoch zahlreiche spannende Spiele und Derbys.
Wir vom Trainerteam und die Jungs freuen uns heute schon...

Das C2-Trainerteam

D-Jugend 

Saison 2013/2014  Vorrunde

Nachdem ich im Juli 2013 von meiner Vorgängerin Simone Vogler die D-Jugend 
übernommen hatte, stellte sich bei den Vorbereitungen für die neue Saison schnell 
heraus, dass es beim FSV so gut wie keine Spieler des Jahrganges 2002 gibt. Auch 
der Abgang einiger Leistungsträger zu den Nachwuchsleistungszentren musste 
kompensiert werden.

So startete die neu formierte D-Jugend zu einem Trainingslager nach Garmisch-
Partenkirchen, das mit einem Trainingsspiel beim TSV 1860 München endete.
Bei den Spielen in der Kreisliga als auch in der Kreisklasse versuchte ich nun allen 
Spielern des Jahrganges 2001 die gleichen Spielzeiten zu ermöglichen, wobei ich 
verschiedene Spieler sowohl in der Kreisliga als auch in der Kreisklasse einsetzte. 
Mit dem Hintergrund am Saisonende in beiden Ligen jeweils Platz 1 zu belegen. Die 
Entwicklung einer Fußballkarriere im Jugendbereich dauert viele Jahre. Dabei zie-
len Trainer und Betreuer darauf ab, immer die Anforderungen des Wettkampfes 
und den Leistungsvergleich in den Vordergrund zu stellen. Meistens bleibt dabei 
unbeachtet, dass Kinder aufgrund ihrer biologischen und psychischen Vorausset-
zungen überhaupt nicht in der Lage sind, Leistungen nach den Vorstellungen der 
Erwachsenen zu erbringen. Solche Erwachsene können für jeden Fußballtrainer zur 
Belastung werden, da sie die oben beschriebenen Entwicklungen falsch interpretie-
ren. Diese unzufriedenen Eltern sind mit ihrem Nachwuchs zum SC Eltersdorf bzw. 
SK Lauf gewechselt.

Nach Abschluss der Vorrunde befinden sich beide D-Jugenden auf dem 2. Tabellen-
platz und können das angestrebte Ziel erreichen.
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Ausbildungskonzept: 
Die Freude am Fußball soll bestehen bleiben, dabei ist das Wohl und die Zufrieden-
heit der Kinder vorrangig im Auge zu behalten. Auf der einen Seite darf die geplante 
Förderung der Jugend in der Spitze nicht vernachlässigt werden. Die Gefahr, 
erfolgsorientierte Spieler zu verlieren, ist dabei nicht unerheblich.
Bei uns steht das leistungs-und altersmäßige Angebot für ein wettbewerbsorien-
tiertes Fußballspielen im Mittelpunkt. Attraktive sportliche und außersportliche 
Aktivitäten im Verein müssen Bewegung, soziale Kontakte, Spaß und individuelle 
Gestaltungsmöglichkeiten bieten.

Die Schule und den leistungsorientierten Sport bei FSV Erlangen-Bruck gilt es zu 
verbinden. Nicht nur die demografische Entwicklung ist zukünftig eine große Her-
ausforderung für unseren Vereinsfußball, sondern auch der ständige Wechsel von 
unzufriedenen Spielern bzw. Eltern zu anderen in der Region befindlichen Vereinen, 
welche mit aggressivem Abwerben den einen oder anderen Spieler verpflichten 
möchten.

Macht denn ein zu früher Vereinswechsel vor allem in ein Leistungszentrum für die 
Kinder Sinn?

Das Verlieren des sozialen Umfeldes, das Wegbrechen von Freunden und das ewige 
Hin- und Herfahren bedeutet doch eine erhebliche Belastung.
Und gerade diese Spieler stellen den FSV vor große Probleme. Geeignete Trainer zu 
finden, die voll hinter einem Konzept stehen und gewillt sind, es bestmöglich umzu-
setzen, sind nicht leicht zu finden. Eine derart detaillierte Vorgehensweise im Trai-
nings- und Spielbetrieb erfordert nämlich auch einen sehr hohen Zeitaufwand.

Hennes Weiß

E1-Jugend

Was war in dieser Saison von den gestellten Zielen erreicht?

Man kann dies ganz schnell beantworten:
Erstes Saisonziel: gute Spiele in der Herbstrunde:
Die Tabelle des BFV: U11 (E1-Jun.) Gr. 3 Erlangen-Pegnitzgrund zeigt deutlich, wie 
überlegen die Jungs gespielt haben. Endstand: 1.Platz /  7 Spiele gewonnen / 21:0 
Punkte / 77: 15 Tore

Zweites Saisonziel: HKM–Vorrunde gut abschließen:
Ziel erreicht, beide Vorrunden wurden als „Turnier-Erster“ beendet.

Drittes Saisonziel: Hallenturniere erfolgreich beenden
Auch hier stehen 3 Turniersiege und ein 3. Platz, Ziel erreicht.

Man kann deutlich erkennen, dass das gute Training sowie eine gute – vielleicht 

Fußball - Junioren
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sehr gute Jugendmannschaft die Grundsteine für diesen Erfolg sind. Klar gibt es 
immer wieder, wie bei den „Großen“ Spielerabgänge – aber es kamen auch neue 
Spieler zur Mannschaft hinzu, die sich gut eingelebt haben und so den Erfolg mit 
unterstützten.

Es zählt die Mannschaft nicht unbedingt der Einzelne und auch hier leistet unser 
Trainer sehr gute Arbeit. Er integriert die „Neuen“, so dass sich nach kurzer Zeit 
jeder wohlfühlt. 

Auf der Weihnachtsfeier wurden die Ziele für die kommende Saison ausgegeben:
1.	 In der HKM möglichst weit kommen – soll heißen den Sieg einfahren
2.	 Die kommenden Hallenturniere erfolgreich absolvieren
3.	 In der Punktrunde souverän auftreten und am Ende auf Platz 1 stehen
4.	 Die Mannschaft noch mehr zu einem Team zusammenfügen und auf wei-
tere Aufgaben vorzubereiten
Dies Alles geht nur mit der Unterstützung vom Verein, allen Trainern, Sponsoren 
und Euch liebe Eltern, die Ihr Eure Kinder bei den Zielen stark unterstützt und 
einen guten Rückhalt gebt.

DANKE	  DANKE	 DANKE

Wir wünschen Allen ein FROHES WEIHNACHTSFEST und ein GUTES NEUES JAHR

F3-Jugend

Für die F3 war diese Saison erst der wirkliche Einstieg in den Vereinsfußball. Die 
Trainerfrage wurde über den Sommer glücklicherweise geklärt und so konnte eine 
Mannschaft jeweils zur Hälfte aus den Jahrgängen 2006/2007 zusammengestellt 
werden. Keine leichte Aufgabe also für die jungen Kicker und eine große Herausfor-
derung in den folgenden Monaten für Eltern und Trainerteam. In den Punktspielen 
haben sich die Brucker sehr tapfer geschlagen. Entscheidend bei den Jungs war vor 
allem ihre tolle Moral, trotz mancher Niederlage stimmten Teamgeist und Begeis-
terung für das runde Leder. In den letzten Wochen ist auch die spielerische und tak-
tische Umsetzung immer mehr gereift und der Abstand zu den anderen F3 Mann-
schaften kleiner geworden. Diese positive Entwicklung zeigt sich jetzt in der 
Hallensaison in kleinen Schritten, die ersten Spiele wurden schon mit einem Unent-
schieden oder sogar einem Sieg beendet. Die jungen FSV Kicker werden also in 
Zukunft noch für die eine oder andere Überraschung sorgen.

Matthias Göpfert

Fußball  - Junioren
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Kegeln

Ein erfolgreiches Jahr geht zu Ende

Die Sportkegler-/innen begannen ihre neue Saison mit einem furiosen Auftakt.
Sowohl die 1. und 2. Herrenmannschaft als auch die Frauen, die zum ersten Mal in 
der 2. Bundesliga Mitte/Nord spielen, starteten mit Siegen und lagen auf dem ers-
ten bzw zweiten Platz.

Die 1. Herrenmannschaft musste jedoch am 6. Spieltag eine völlig unerwartete und 
knappe Niederlage in Hirschau hinnehmen. Zum Glück ließen die Jungs den Kopf 
nicht hängen und wuchsen  beim Tabellenführer über sich hinaus und feierten mit 
dem sensationellen Ergebnis von 6063:6016 einen grandiosen Sieg. Nun liegen die 
Brucker mit 14:2 Punkten gemeinsam mit Raindorf auf Platz 1 der Bayernliga.

Die Damen überraschten in der 2. Bundesliga mit einem tollen Start und lagen 
nach dem 4. Spieltag auf Rang 2. Nun folgte leider eine Niederlagenserie, drei 
Spiele hintereinander musste man auf den Erfolg verzichten, wobei die letzte Nie-
derlagen gegen den SV Pöllwitz sehr frustrierend war, da ein Sieg greifbar nahe 
schien. Nur 12 Holz fehlten den Mädels am Ende zum Sieg.
Zur Zeit belegen die Bruckerinnen aber immerhin einen achtbaren 6. Platz mit 10:8 
Punkten. Es folgen nun drei Auswärtsspiele hintereinander bei denen die Damen 
zeigen müssen, dass sie Kegeln können.

Die 2. Herrenmannschaft belegt in der Bezirksoberliga souverän mit 4 Punkten Vor-
sprung den 1. Platz. Die Brucker spielen, wie auch die Damen, den neuen Modus 
über 120 Schub und kommen mit dieser Spielweise sehr gut zurecht. Die Mann-
schaft hofft nun in dieser Saison endlich den Aufstieg in die Regionalliga zu schaf-
fen. Potenzial ist vorhanden!
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Die übrigen drei Mannschaften belegen in ihren jeweiligen Kreisklassen einen Platz 
im Mittelfeld.

Bei den Herren musste in diesem Jahr eine Stadtmeisterschaft ausgepielt werden, 
um sich für die Kreismeisterschaften zu qualifizieren. Hier dominierten die Brucker 
Herren das Teilnehmerfeld. Rang 1-5 blieb fest in ihren Händen. Stadtmeister 
wurde Michael Ilfrich mit grandiosen 2048 Holz (1037/1011). Auf Platz 2 kegelte 
sich Alexander Kern mit 1977 Holz gefolgt von Uwe Dirian mit 1913 Holz. Platz 4 
und 5 gingen an Jürgen Hummel und Christian Flossmann.

Nun drücke ich allen Kegler-/innen für die letzten Spiele in diesem Jahr die Dau-
men, spielt weiterhin so erfolgreich und holt euch die Punkte!

Alles Gute auch für unseren neuen ‚Papa‘ Martin Zeidler, der etwas für den weibli-
chen Kegelnachwuchs getan hat und Vater einer Eileen Saphira wurde.

Ich wünsche nun allen ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr, bleibt gesund damit im Jahr 2014 hoffentlich viele Erfolge zu vermelden sind.

Regina Winkler
Abteilungsleiterin

Kegeln
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Gymnastik / Turnen

Übersicht über das Gymnastik- und Turnangebot beim FSV

Dienstag, 17:00 – 18:00 Uhr

Tanzen macht Spaß für Kinder
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68
Leitung: Physiotherapeutin Linn Willamowius

Dienstag, 18:30 – 20:00 Uhr

Fitness-Gymnastik für Damen und Herren
Turnhalle Max-und Justine-Elsner-Schule, Zimmermannsgasse
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767) und Sportstudentin Stefanie Gleißner

Mittwoch, 10:00 – 11:00 Uhr; 18:00 – 19:00 Uhr; 19:00 – 20:00 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Ute Römisch (Tel. 09131 66737)
Kursgebühr – auch für Nichtmitglieder

Mittwoch, 16:00 – 19:00 Uhr

Turnspiele / Kinderturnen
Turnhalle Brucker Lache, Zeißstraße                                       
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767) und Sportstudentin Kathrin Krämer

Mittwoch, 17:15 – 18:30 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren ab 60
Turnhalle Eichendorffschule alt; Zugang über Buckenhofer Weg möglich
Leitung: Traudl Ganß (Tel. 09131 601875) 

Donnerstag, 18:00 – 19:30 Uhr

Yoga
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Sybille Luckner (Tel. 09131 66181)
Kursgebühr 
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Tennis

Anlage im Winterschlaf

Liebe Tennisfreunde,
die Anlage liegt im Winterschlaf, daher gibt es nicht allzu viel zu berichten.

Aktuell steht der Termin zum Melden der Mannschaften für die neue Saison an. 
Stand jetzt können wir wieder eine Mannschaft bei unseren „Oldies“ um Henry 
Plank melden, nachdem sie sich ein Jahr eine schöpferische Pause gegönnt haben.
Positives gibt es in finanzieller Art zu berichten. Bei einem Förderprogramm der VR 
Bank hat sich unsere Abteilung mit unserem Kindertraining beworben. Als einer 
von elf Vereinen wurden wir ausgewählt und haben eine Geldspende in Höhe von 
250 € erhalten. Dies freut uns natürlich ganz besonders und gibt wieder Motivation, 
auch im nächsten Jahr gezielt Tennistraining für Kinder anzubieten. Bei einer klei-
nen Feier durften unser Jugendwart Florian Eisenmann sowie der Vorstand für 
Öffentlichkeitsarbeit Thomas Neudecker den obligatorischen Scheck abholen.

Fürs nächste Jahr wünschen wir uns eine genauso tolle und erlebnisreiche Saison 
wie diese, aber allen voran natürlich eine gesunde und verletzungsfreie. 

Bis dahin eine schöne Adventszeit, schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2014!

Die Abteilungsleitung

FSV-Tennis-Jugendwart Florian Eisenmann (ganz rechts) bei der Übergabe der 
Geldspende durch die VR-Bank
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Badminton

Hallo zusammen,

es geht jetzt mit riesen Schritten dem Jahresende entgegen und man denkt: „Ist 
das Jahr wirklich schon rum?“
Am 20.10.13 fanden in Ansbach die Bezirkseinzelmeisterschaften der Jugend und 
am 16.11.13 in Lauf die Bezirkseinzelmeisterschaften der Aktiven statt. An beiden 
Turnieren hat unsere Abteilung mit Spielerinnen und Spielern teilgenommen.
Bei den Bezirkseinzelmeisterschaften Jugend gingen Ramona Stenzel im Damen-
Einzel U19 sowie im Mixed U19 und Leonard Steg im Mixed U19 für uns an den 
Start.

Ergebnisse:
Damen-Einzel U19	 Ramona Stenzel				   VF erreicht
Mixed U19		  Ramona Stenzel / Leonard Steg		  VF erreicht 

(Nach sehr gutem, knappen Spiel mit 14:21/18:21 gegen den späteren Turniersie-
ger verloren.)

Die Bezirkseinzelmeisterschaften Aktive waren für unsere teilnehmenden Spiele-
rinnen und Spieler (Ramona Stenzel, Hanna Steigleder, Anke Blauth, Fabian Klü-
sener und Carsten Dettke) auch recht erfolgreich. Alle nahmen in der B-Konkurrenz 
(bis Bezirksliga) teil.

Ergebnisse:
Mixed B		 Anke Blauth / Carsten Dettke			   VF erreicht 
		  Ramona Stenzel / Elias Ruf (ATSV Erlangen)	 2. Rd. erreicht
		  Hanna Steigleder / Fabian Klüsener		  2. Rd. erreicht
Damen-Doppel 	 Ramona Stenzel / Hanna Steigleder		  VF ausge.
Herren-Doppel 	 Fabian Klüsener / Elias Ruf (ATSV Erlangen)	 3. Platz
		  Carsten Dettke / Felix Rückert (ATSV Erlangen)	 Sieger		
								        Trostrunde
Damen-Einzel B	 Ramona Stenzel und Hanna Steigleder sind nach
		  gutem Spiel in der 1. Rd. ausgeschieden.
Herren-Einzel B	 Fabian Klüsener					     3. Platz
		  Carsten Dettke					     VF erreicht

Unsere Jugend in Kooperation mit der Jugend des TV1848 Erlangen spielte bis jetzt 
eine sehr durchwachsene Saison. Vor den beiden letzten Punktspielen steht die 
Mannschaft auf dem vorletzten Tabellenplatz. Mit zwei Siegen kann man den 
Sprung in das Tabellenmittelfeld noch schaffen. 

Zum Einsatz kamen in der Saison bisher: 
Ramona Stenzel, Hanna Steigleder, Jascha Jakob, Leonard Steg, Armand Rousselot 
(alle FSV Erlangen-Bruck), Katja Maurer, Timo Herzog (beide TV48 Erlangen)
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Badminton

Jugend, Bezirksoberliga, Ergebnisse + Tabelle

Unsere 1. und 2. Mannschaft der Aktiven-Spielgemeinschaft mit dem ATSV Erlan-
gen haben die Hinrunde sehr unterschiedlich abgeschlossen. Die 1. Mannschaft 
steht auf dem als Ziel ausgegeben Aufstiegsplatz (in die Bezirksliga). Diesen gilt es 
in der Rückrunde zu verteidigen. Leider hat sich die 2. Mannschaft sehr schwer 
getan ihr Ziel: ein Nichtabstiegsplatz zu erreichen. Die Chance, dies in der Rück-
runde noch zu schaffen, ist sehr groß, da die Mannschaften am Tabellenende sehr 
eng beisammen stehen. Beiden Mannschaften viel Glück und Spaß dabei.

Zum Einsatz kamen in der Hinrunde für die 1. Mannschaft: 
Hsiang-Chun Chen, Anna-Deborah Paulini, Elias Ruf, Felix Rückert, Daniel Paulini 
(alle ATSV Erlangen), Vera Vollenbruch, Carsten Dettke, Johannes Lang (alle FSV 
Erlangen-Bruck)

Zum Einsatz kamen in der Hinrunde für die 2. Mannschaft: 
Stefanie Beyfuß, Vera Vollenbruch, Martina Reindl, Fabian Klüsener, David Petry 
(alle FSV Erlangen-Bruck), Nina Mühleis, Yannik Möller, Marko Leopold, Marius 
Michnick (alle ATSV Erlangen) 
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Badminton

1. und 2. Mannschaft, Bezirksklasse A4, Hinrunde Ergebnisse + Tabelle

Auf diesem Weg noch viele 
Genesungswünsche für unsere 
Langzeitverletzten Hsiang-Chun 
Chen (ATSV Erlangen… 1. Mann-
schaft) und Christian Beyfuß 
(FSV Erlangen-Bruck… 2. Mann-
schaft).
 
Unsere 3. und 4. Mannschaft 
der Aktiven-Spielgemeinschaft 
mit dem ATSV Erlangen haben 
die Hinrunde ihrem Ziel ent-
sprechend abgeschlossen. Die 
3. Mannschaft steht auf dem 
Aufstiegsplatz (in die Bezirks-
klasse A) und die 4. Mannschaft 
steht im Mittelfeld der Tabelle. 
Dies gilt es in der Rückrunde zu 
bestätigen. Beiden Mannschaf-
ten viel Glück und Spaß dabei.

Zum Einsatz kamen in der Hin-
runde für die 3. Mannschaft: 
Ramona Stenzel, Hanna Steigle-
der, Jascha Jakob, Leonard 
Steg, Michael Kulik, Peter Kranz 
(alle FSV Erlangen-Bruck), Ste-
fan Zehend (ATSV Erlangen)

Zum Einsatz kamen in der Hinrunde für die 4. Mannschaft: 
Nina Mühleis, Birgit Graf, Karin Plewka, Stefan Zehend, Felix Groß, Wolfgang Eich, 
Matthias Otto (alle ATSV Erlangen), Anke Blauth, Matthias Hofmann (beide FSV 
Erlangen-Bruck)

3. und 4. Mannschaft, Bezirksklasse B1, Hinrunde Ergebnisse + Tabelle



60

Badminton

Start der Rückrunde: 18.01.2014

Am 14.12.2013 findet unsere Weihnachtsfeier der Erwachsenen im FSV Vereins-
heim statt. Da wir eine Spielgemeinschaft sind, wurde auch der Partnerverein der 
ATSV Erlangen dazu eingeladen.
Die Weihnachtsfeier für unsere Schülergruppe findet in der vereinseigenen Kegel-
bahn am 17.12.2013 statt. Alle freuen sich schon darauf.
Wir wünschen allen Mitgliedern des FSV Erlangen-Bruck ein schönes und besinn-
liches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
 
Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht bitte unsere Homepage:
http://www.badmintonerlangen.de.vu
Wir suchen immer:
- zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft 
(bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven- Mannschaft 
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und 		    
Jugend-Mannschaft
- Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2002 bis 1996 für unsere 		    
Schüler/Jugend-Trainingsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton- Abteilung

Carsten Dettke
-Abteilungsleiter-
Tel. 0172 / 3545199
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Gelungener Start 

Jetzt kommt sie wieder, die ruhige Adventszeit vor dem Fest. Ein Wunschtraum – 
für viele bedeutet sie eher eine stressige Zeit. Was schenke ich meinen Lieben? Wo 
finde ich was? In den weihnachtlich erleuchteten Innenstädten hasten die Men-
schen von Geschäft zu Geschäft.
Zu dieser Zeit nähert sich unsere Mannschaft sportlich dem Ende der Vorrunde. Im 
Gegensatz zu den Vorjahren gibt es diesmal Positives zu berichten. Die Mannschaft 
hat in den ersten Spielen eifrig gepunktet und befindet sich vor dem letzten Spiel 
der Vorrunde im Mittelfeld der Tabelle. Dies ist umso erfreulicher, wenn man die 
Besetzungsprobleme zum Saisonbeginn berücksichtigt. Und Erfolge bringen natür-
lich auch wieder mehr Spaß am Spiel.

Vorrundenergebnisse

Bisher wurden 7:5 Punkte und damit der 5. Tabellenplatz erreicht. 
Die besten Punktesammler:

		  Andreas Löffler			   9:3 Punkte
		  Christian Hülsmann		  6:1 Punkte
		  Florian Eisenmann		  5:2 Punkte

Das erfolgreichste Doppel:

		  Jörg Weber / Christian Hülsmann	4:0 Punkte

Unter  den TOP–TEN der gesamten Liga befinden sich diesmal auch 2 Spieler unse-
res Teams:
		  Andreas Löffler			   Platz 6
		  Christian Hülsmann		  Platz 8

Jetzt hoffen wir natürlich, auch in der Rückrunde ähnlich erfolgreich zu punkten.

Motivation

Diese Ergebnisse haben auch ihre positive Wirkung auf die Stimmung der Mann-
schaft erzielt. Um diese weiter zu fördern, hat unser Abteilungsleiter das Team im 
November zu einem Mannschaftsabend eingeladen. Brotzeit und Bier und gute 
Gespräche führten zu einem gelungenen Abend.

Einen gemütlichen Abend können wir hoffentlich auch bei unserer traditionellen 
Neujahrsfeier verbringen. Der Termin: Samstag, 11. Jan. 2014 steht bereits fest. 
Die Einladungen dazu folgen noch.

Tischtennis
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Danke

Gute Tradition ist auch zum Schluss eines Jahres denen zu danken, die in der Abtei-
lung wertvolle Unterstützung geleistet haben. Stellvertretend möchte ich diesmal 
besonders meinen Vertreter, Andreas Löffler, erwähnen. Während meiner längeren 
Krankheitspause in 2013 hat er die Geschicke der Abteilung übernommen. Zusam-
men mit Jörg Weber hat er vor allem die Vorbereitungen für den Saisonbeginn 
gemeistert.
Dafür spreche ich an dieser Stelle ein besonderes Dankeschön aus. Mein Dank gilt 
aber auch allen „Jungs“ im Team für ihren Einsatz zum Erhalt der Mannschaft.

Abschließend wünsche ich allen ein hoffentlich ruhiges Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2014.

Werner Zuber

Redaktionsschluss 

Vereinszeitung Ausgabe 1/2014 

31. März 2014

100 
Jahre
100 

Jahre

seit 1909

Tischtennis
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Wichtige Ansprechpartner

Funktion	 Name	 Adresse	 Telefon	 E-mail

Ehrenvorsitzender	 Joachim Wolter	 Elise-Späth-Str. 8	 p: 09131 14774	 wolter.joachim@t-online.de

		  91058 Erlangen		

				  

Präsidium

1. Vorsitzender	 Joachim Wolter	 Elise-Späth-Str. 8	 p: 09131 14774	 wolter.joachim@t-online.de

		  91058 Erlangen			 

1. Stellvertretender	 Wilfried Trinkwalter	 Elise-Spaeth-Str. 4	 p: 09131 301444	 wilfried.trinkwalter@freenet.de

Vorsitzender		  91058 Erlangen		

2. Stellvertretender	 Klaus Six	 Forellenweg 21	 p: 09131 43878	 klaus.six@arcor.de

Vorsitzender;		  91056 Erlangen	 g: 09131 8851514

Vereinsjustiziar			   Fax: 09131 8851555

3. Stellvertretender	 Klaus Zachhuber	 Höhenweg 4a	 p: 09131 973150	 klz@schultheiss.wohnbau.de

Vorsitzender		  91080 Rathsberg	 g: 0911 34709-155

			   Fax: 0911 30709-20

			   H: 0170 7901605		

Schatzmeister	 Norbert Hayd	 Herringstr. 3e	 p: 09131 602778	 n.hayd@web.de

		  91058 Erlangen

Erweiterter Vorstand

Vorstand Wirtschaft,	 Heinrich Schmitt	 Tennenloher Str. 52	 p: 09131 63247	 heinrich.georg.schmitt@t-online.de

Bau, Technik		  91058 Erlangen		

Vorstand Werbung,	 Ralph Gläßer	 Michael-Vogel-Str. 16	 p: 09131 15657	 ralph.glaesser@web.de

Mitgliederbetreuung,		  91052 Erlangen	 H: 0177 7280367

Gönner, Sponsoren

Vorstand Öffentlich-	 Dr.Ing.	 Albrecht-Dürer-Str. 7	 p. 09131 430075	 thomas@tc-neudecker.de

keitsarbeit/Presse	 Thomas Neudecker	 91056 Erlangen		

Vorstand 	 Bernd Neudecker	 Meistergasse 4	 p: 09131 5315380	 neudecker-bernd@t-online.de

Veranstaltungen		  91056 Erlangen

Ältestenrat

Vorsitzender	 Christian Kunstmann	 Schleifweg 39	 p: 09131 615156	 gigi.kunstmann@gmx.de

		  91058 Erlangen	

Stellvertreterin	 Christa Seidel	 Meilwaldstr. 5	 p: 09131 207080	 D.SIGN@DSIGN-GRAFIX.DE

		  91088 Bubenreuth	 H: 0160 99262677
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Wichtige Ansprechpartner

Fußball

Abteilungsleiter	 Thomas Groß	 Widerlichstr. 1A	 p: 09131 63610	 gross.thomas@t-online.de

		  91058 Erlangen	 H: 0151 11513932	

Spielleiter	 Harald Plank	 Noetherstr.17	 p: 09131 67767	 familie.plank@gmx.de	

1.Mannschaft		  91058 Erlangen

Jugendleitung	 Jan Cizek	 Hirtengasse 2	 p: 09193 6282527	 jc99@online.de

	 (A- bis D-Jugend)	 91315 Höchstadt	 H:  0171 3207221

	 Werner Walter	 Röthenäckstr. 11a	 p: 09132 730982	 walterwernerstefan@t-online.de

	 (E- bis G-Jugend)	 91086 Aurachtal	 H: 0172 8940864

Badminton

Abteilungsleitung	 Carsten Dettke	 Fichtenstr. 67	 H: 0172 3545199	 carsten.dettke@heitec.de

		  90763 Fürth		

Gymnastik und Turnen

Kinderturnen,	 Ingeborg Plank	 Noetherstr. 17 	 p: 09131 67767	 familie.plank@gmx.de

Fitness		  91058 Erlangen

		

Gesundheits-	 Ute Römisch	 Noetherstr. 43	 p: 09131 66737

gymnastik		  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50	 Gertraud Ganß	 Webichgasse 8C	 p: 09131 601875

		  91058 Erlangen

Kegeln	

Abteilungsleitung	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872

Tennis

Abteilungsleitung	 Jörg Weber	 Bunsenstr. 33	 p: 09131 6859645	 weberson@gmx.de

		  91058 Erlangen	 H: 0179 6720018

Tischtennis

Abteilungsleitung	 Werner Zuber	 Falkenstr. 36	 p: 09131 41820	 zuber-werner@t-online.de

		  91056 Erlangen		

Volleyball

Abteilungsleitung	 Martin Steinleitner	 Obere Büch 14	 p: 09131 440069	 msteini@freenet.de

		  91054 Erlangen

Yoga	 Sybille Luckner	 Vierzigmannstr. 17	 p: 09131 66181

		  91054 Erlanegn	 H: 0179 9810072

Mitgliederverwaltung	Georg Gräbner	 Daimlerstr. 39	 p: 09131 63711

Beitrags- und 		  91058 Erlangen

Passwesen		
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Vereinsbusse	 Erwin Dörfer	 Bienenweg 2	 p: 09131 65329

		  91058 Erlangen

Gebäude/Schlüssel	 Wolfgang Mönius	 Borsigstr. 14	 p: 09131 65579

		  91058 Erlangen

Platzwart	 Wolfgang Schober	 Junkersstr. 12	 p: 09131 7128908

		  91058 Erlangen	 H: 0179 9488637

Bergkirchweih	 Rainer Müller	 Anschützstr. 34	 p: 09131 65118

		  91058 Erlangen	 H: 0175 7244767

3-Königs-Turnier	 Thomas Groß	 Widerlichstr. 1A	 p: 09131 63610	 gross.thomas@t-online.de

		  91058 Erlangen	 H: 0151 11513932	

Sicherheits-/ und	 Hans Kofler	 Kantstr. 4	 p: 09131 67365	 hanskofler@gmx.de

Ehrenamts-		  91056 Erlangen	 H: 0179 1134712

beauftragter

Gaststätte	 Lefkothea Katsimbra	 Tennenloher Str. 68	 09131 65905

		  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/	 Andrea Mehlig	 Tennenloher Str. 68	 09131 66873	 webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Jugendraum		  91058 Erlangen	 Fax: 09131 768437	

FSV Kegelbahn	 Abteilung Sportkegeln		  Tel.   09131 768438

			   Fax:  09131 768443

Vereinszeitung	 Christian Stiegler	 G.-Hauptm.-Str. 10	 p: 09131 9232831	 stiegler.christian@gmx.de

		  91058 Erlangen			 

Wichtige Ansprechpartner
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